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Maſſenandrang von Rednern. — Herr Car muh Gegenmaknabmen erareiſen. 
Rede im Maſchinengewehrtempo. 


Seit einigen Tagen finden im Sejmplenum die Be⸗ 
tatungen über den Staatshaushaltsplan ſtatt. Es wer⸗ 
den die einzelnen Teile des Haushaltes durchgenommen, 
und es iſt bezeichnend und geradezu auffällig, wie groß 
die Redeluſt der Abgeordneten des Sanacjaſejms iſt. Be- 
lanntlich wurde früher der Kampf gegen den Sejm bon 
ker Sanacja und ihren Trabanten ſtets damit begründet, 
daß die Abgeordneten in der Wieiſkaſtraße viel zu viel 
teteten. Nun ſtellt es ſich aber heraus, daß es jetzt bei 
dem ausſchließlich von Sanacjaanhängern beſchickten 
Sejm in dieſer-Hinſicht noch viel ſchlimmer iſt, und zwar 
nicht nur im Hinblick darauf, daß die Redner bei allen 
Fragen in noch größerer Zahl als früher aufmarſchieren, 
jonbern daß der Geiſt und der Gehalt ihrer Reden niei- 
jad fo banal iſt, daß man hier eigentlich nur ein mitlei⸗ 
bige Lächeln übrig haben fann.. Während früher die 
Sulammenjegung des Parlaments aus Vertretern ver⸗ 


ſchiedener politiſchen Gruppen mit einem klar umriſſenen 


Programm beſtand, die zu den ſie intereſſierenden 


* 


ragen: durch einen ihrer Redner grundſäßliche 


Sejm aus einem bunt durcheinandergewürſelten Kreis 
ben Menſchen, von welcher ein jeder glaubt, feinen. Zimt 
zu jeder Frage hinzugeben zu müſſen. 
Dieſe Geſchwätzigkeit des Sanacjaſeim hatte am 
Sonnabend bei der Beratung des Miniſteriums für ſo⸗ 
ziale Fürſorge einen ſolchen Umfang angenommen, daß 
fh der Sejmmarſchall Car, der Schöpfer der gegenwär⸗ 
ligen Verfaſſung und damit der geiſtige Träger dieſes 
Sejm, veranlaßt ſah, einzugreifen. Und zwar hatten 
ſich zur Debatte über den Haushalt des Fürſorgemini⸗ 
keriums 23 und zum Haushalt über die Emerituren und 
Renten 16 Redner — zuſammen alfo 39 Redner — 
zum Worte gemeldet. Es iſt ſelbſwerſtändlich, daß ſich die 
Debatte bei einer ſolchen Sinflut von Rednern unendlich 
lang hingezogen hätte, wobei der Erfolg einer ſolchen De⸗ 
batte bei der gegenwärtigen Zuſammenſetzung des Sejm 
äußert problematiſch geweſen wäre. Sejmmarſchall Car 
ordnete alſo eine Unterbrechung an und berief die Abge⸗ 
ordneten zu einer Beratung zuſammen, in welcher man 
ich einigte, die Redezeit für einen jeden zu Worte Gemel⸗ 
‚sten auf 15 Minuten zu beſchränken. Die Herren Sa- 
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Engliſches Kampfflugzeuns 
von ph autaſticher Gelchwindialeit. 
640 Kilometer in der Stunde 
London, 24. Februar. Wie die „Morningpoſt“ 
zu berichten weiß, beſchäftigt ſich das engliſche Luftfahrt⸗ 
Miniſterium zurzeit mit den Bauplänen für ein neues 
Kampfflugzeug, das angeblich die phantaſtiſche Geſchwin⸗ 
digkeit von 640 Stundenkilometer erreichen ſoll. Es 
handele ſich um eine zweimotorige Maſchine, die mit zwei 
Zwanzigmilimeterkanonen ſowie mit Maſchinengewehren 
ausgerüſtet ift. n } i , 
Der geplante Bau eines derartig ſchnellen Kampf⸗ 
flugzeuges wird damit begründet, daß heutzutage bereits 
Vombenflugzeuge mit einer Geſchwindigleit von rund 
100 Stundenkilometer gebaut werden, und daß ein 
Kampfflugzeug mindeſtens 160 Kilometer ſchneller ſein 
aße, um einen wirkſamen Gegenangriff durchführen zu 
unen. * 2 


Es bleibt bei den 35 000⸗Tonnen⸗ 
| Groß ampiſch fen. 
Amer ka Hit ſeinen Standpunkt gegenüber allen anderen 
ö dur hgeſegt. SE 
London, 24. Februar. Der Marinemitardeiter 
des „Daily Telegraph“ ſchreibt, es ſtehe jetzt feſt, daß die 
Londoner Flottenkonſerenz demnächſt die Grenze von 


8 000 Tannen der Groplampjichifie beibehalten 


* 


rklärungen abgeben ließen, beſteht der gegenwärtige 


verringern, zum Scheitern verurteilt hätten. 


natjaabgeordneten waren nun eifrig bemüht, ihre Rede 
in der feſtgeſetzten Zeit an den Mann zu bringen. Dabei 
legte der Abgeordnete Gdula ein Zeugnis ſeiner außer⸗ 
gewöhnlichen Zungenfertigleit ab. In einem wahrhaf⸗ 
ten Maſchinengewehrtempo ließ er feine Rede vom Sta- 
pel, wobei die Zuhörer von einer ſolchen Art „ſachlicher“ 
parlamentariſcher Arbeit allerdings herzlich wenig Jatten 
Das jah ſchließlich auch der Sejmmarſchall ein und fah 
ſich veranlaßt, den eilfertigen Redner zur Verlangſamung 
ſeines Redetempos anzuhalten. 


Die Reden der Abgeordneten in der Debatte als 
auch die Ausführungen des Referenten des Haushalts des 
Miniſteriums für ſoziale Fürſorge wie auch des Fürſorge⸗ 
miniſter Jaszezolt waren erfüllt von zahlloſen Klagen 
über den traurigen Stand in Polen, über Arbeitsloſigkeit 
wm: Alle ſtimmten fie in dieſes Klagelied ein, doch 
ſchwang ſich leiner dazu auf, zu erklären, wo eigentlich die 
Urſache dieſes traurigen Standes der Dinge liegt. So 
klagte der Referent, Abg. Tomaszkiewiez, daß es unter 


den Rekruten aus dem Gebiete von Poſen und Pommer⸗ 


ellen den größten Prozentſatz an Lungen⸗ und Herzlran⸗ 


ten gibt, daß auf dem flachen Lande ein Bett auf drei 


und in den Städten ein Bett gar auf vier Perſonen ent⸗ 
falle, daß der Ruin der Sozialverſicherungen nicht eiwa 
das Werk der Herren Pryſtor und Jaſtrzembſti, ſondern 
der Angriffe konſervativen Preſſe iſt uſw. uſw. i 


Miniſter Jaszezolt befaßte fih in feiner Rede mit 


den Geſamtfragen ſeines Reſſorts, tröſtete ſich damit, daß 


nicht nur in Polen die Arbeitsloſigkeit nicht überwunden 
werden könne, ſondern dies auch andere Länder nicht 
vermögen, kündigte an, daß die Arbeitsloſigkeit im näch⸗ 
ſten Jahr in Polen um etwa 6 Prozent zurückgehen 
dürfte, teilte mit, daß die Einnahmen der Sozialverſiche⸗ 
rungsanſtalten durch verſchiedene Maßnahmen, wie Ver⸗ 
ringerung der Zahl der Verſicherten, Befreiung der hoch⸗ 
beſoldeten Angeſtellten von der Verſicherungspflicht uw. 
um gegen 5 Millionen Zloty jährlich zurückgegangen ſind. 
Ueber die in verſchiedenen Ländern geführte Aktion hin⸗ 
ſichtlich der Einführung der 40ſtündigen Arbeitswoche 
ſagte der Miniſter nur ſoviel, daß die Regierung dieſen 
Prozeß mit Aufmerkſamkeit verfolge. , l 


nachdem die Vereinigten Staaten von Amerika die fran: 


zöſiſche Forderung nach einer Herabſetzung der Tonnage 


endgültig abgelehnt hätten. Dieſe Entſcheidung ſei eine 
Enttäuſchung für alle in London anweſenden Flottenab⸗ 
ordnungen — natürlich mit Ausnahme der Amerikaner, 
die jeden Verſuch, die Tonnage der Großlampfſchiffe zu 
6 Immerhin 
habe ſich die amerikaniſche Abordnung zu einer Herab⸗ 
ſetzung der Geſchüßzkaliber auf Großkampfſchifſen von 16 
auf 14 Zoll bereit erklärt. Ferner habe man ſich auf 
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eine Herabſetzung der Höchſttonnage für Kreuzer von 
10 000 auf 8000 Tonnen geeinigt. Weiter berichtet der 
Marinemitarbeiter, es ſeien bisher keine Anzeichen bor- 
handen, daß Italien fein Verhalten gegenüber der Flot⸗ 
tenkonferenz geändert habe, auf der es bisher eine freund⸗ 
ſchaftliche Rolle geſpielt habe. 

In einem Leitanffa vertritt das Blatt die Anficht, 
daß das Feſthalten Amerikas an einer Höchſttonnage von 
35 000 Tonnen den Maßſtab für die Flottenpolitik der 
anderen Mächte abgeben müſſe. Das Scheitern der jran- 
zöſiſchen Bemühungen in der Frage der Großkampfchiffe 
beeinträchtige aber nur in geringem Maße den Wert der 
erzielten Verſtändigung über die Tonnagebegrenzung 
von Flugzeugträgern und U-Booten. . 


Faſchiſtiſche Gewaltiultis in Oeſterreich 
gehn Jahre Sterfer für gewerkſchaſtliche Betätigung. 


Das Landesgericht in Wien hat am 15. Februar den 
Gewerkſchaftsbeamten Rudolf Holowatji wegen Hochver⸗ 
rats zu zehn Jahren ſchweren Kerkers und den Tiſchler 


Ferdinand Steindl zu fünf Jahren ſchweren Kerkers ver 


urteilt. Hochverrat haben die beiden dadurch begangen, 
daß ſie ſich bemühten, die von der Regierung Dollfuß 
aufgelöſte freie Gewerkſchaft der Holzarbeiter zu erneuern 
und weiterzuführen, wodurch ſie die Wiederherſtellung des 
Koalitionsrechtes und der ſozialen Schutzgeſetze gefordert 
hatten. In der jetzt bekannt gewordenen Urteilsbege 

dung ſagt das Gericht: „Als erſchwerend wurde angenom⸗ 


men, daß Holdwatji in feiner Verantwortung erlitt hate 


„Ich war immer Sozialiſt und werde es bis an mein Le⸗ 
bensende bleiben.“ Dadurch hat der Angeklagte ein jols 
ches Verhalten an den Tag gelegt, daß feine Zugehörig« 
keit zu der verbotenen Partei klar geworden iſt.“ 
Dieſe bemerkenswerte Begründung des Urteils gibt 
aijo zu, daß die heutigen öſterreichiſchen Gerichte nicht 
egen ſtrafbarer Handlungen, ſondern für Geſinnungen 
verurteilen. 


Der frühere Herausgeber der „Sozialiſtiſchen Aktion 
. mukte freigeſprochen werden. 

Die vor mehreren Monaten verhafteten ehemaligen 

Herausgeber der illgelagen Zeitſchrift „Die ſozialiſtiſche 

Altion“ ſind in Berlin abgeurteilt und zwar, worüber 


in der Oeffentlichkeit ſo gut wie nichts bekannt geworden 


iſt, faſt ausnahmslos freigeſprochen worden. Unter den 
Freigeſprochenen befindet ſich der ehemalige Gewerl⸗ 
ſchaftsführer Uhrig und der frühere Sekretär Severings, 
Der Fall iſt deshalb intereſſant, weil das 
vom Geheimen Staatspolizeiamt geſammelte Material 
vom Gericht nicht als ausreichend für eine Verurteilung 
anerkannt wurde. l 


Die rrichsdeutſchen Ratholikenſührer im Ausland. 

Wien, 23. Februar. Wie die „Katholiſche Kirchen» 
zeitung“ berechnet, ſind nun ſämtliche Führer der reichs⸗ 
deutſchen Katholilen gezwungen, im Ausland zu leben. 
Tarunter befinden ſich: die früheren Reichskanzler Dr. 
Wirth und Dr. Brüning, Prälat Dr. Kaas, Pater Strat⸗ 
mann und die ganze Redaktion der Jeſuitenrevue „Stim⸗ 
men der Zeit“ ſowie viele andere. 


Englische Arbeiterpartei verlangt Oelſperre. 


Bor einer großen außenpolitiſchen Aussprache im Unterhaus. 


London 24. Februar. Die engliſche Morgenpreſſe 
ſteht ganz im Zeichen der mit Spannung erwarteten Un⸗ 


terhausausſprache über die Außenpolitik. Die Ausſprache 


wird von dem Vertreter der Arbeiterpartei Lee⸗Smith 
eingeleitet. Für die Regierung ſpricht der Außenminiſter 
Eden. - Möglichermeife werden fih. auch Winſton Chur- 
chill, Lloyd George und Sir Abſtin Chamberlain an der 


Ausſprache beteiligen. Ob der Min ſterpräſident ſelbſt 


eingreifen wird, iſt noch nicht gewiß. Die Schlußrede 
für die Regierung führt der engſte Mitarbeiter Edens, 
Viscount Eranborne, der Unterſtaatsſekretär im Außen ; 
miniſterium. Die Preſſe erwartet allgemein, daß die 
Frage der Sühnemaßnahmen im erſten Teil der Aus⸗ 


den die kürzlich veröffentlichten Nachtragsh 


Einen Fingerzeig für die Haltung der Oppoſitior 
geben die Leitaufſätze der arbeiterparteilichen „Daily 
Herald“ und der liberalen „New Chronicle“, in denen 
die ſofortige Inkraftſetzung einer Oelſperre dringender 
als je gefordert wird. Die der Regierung naheſtehenden 
Blätter find ſich darüber einig, daß Eden kaum über jeine 
hi2herige Stellungnahme hinausgehen könne, wonach die 
Entſcheidung über eine Oelſperre in den Händen des BS 
kerbundes liege. Im zweiten Teil der Aus prabe rm- 
ausfalte i. 
der Höhe von rund 280 Millionen Zloty zur Deckung der 
Koſten der militäriſchen Maßnahmen im Zuſammenhang 
mit den Abeſſinien⸗Konflikt beſprochen 
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Die Altion der Textilarbeiter. 


Große Texillarbeiterverſammlung des Klaſſen verbandes ſtimmt dem Streilbelrch'uß zu 


Die Hauptverwaltung des Klaſſenverbandes der 
Textilarbeiter hatte für geſtern vormittag nach dem 
Saale der Philharmonie eine Verſammlung einberufen, 
die von etwa 1500 Perſonen beſucht war. Beratungsge⸗ 
genſtand war die von den Arbeiterverbänden in der Tex⸗ 
tilinduſtrie eingeleitete Altion zur Einhaltung der Be⸗ 
ſtimmungen des Lohnabkommens und der anderen be⸗ 
kannten Forderungen. Als Redner traten auf der Ver⸗ 
bandsvorſitzende Szezerkowſki, die Verbandsſekretäre 
Walczak und Golinſki ſowie Frau Seidel. Die Referen- 
ten ſchilderten ausführlich die Lage in der Textilinduſtrie, 
berichteten über den bisherigen Verlauf der eingeleiteten 
Altion und ermahnten die Verſammelten, den Weiſungen 
des Verbandes unbedingt Folge zu leiſten, da nur auf 
Diele Weiſe die Aktion erfolgreich durchgeführt werden 
önne. 

Nach den Reden wurde den Verſammelten eine Ent. 
ſchließung vorgelegt, die einſtimmig angenommen 
wurde. In der Entſchließung geben die Verſammelten 
ihren Willen kund, die begonnene Aktion vorbehaltlos zu 
unterſtützen. Die gegenwärtige Aktion, ſo heißt es in der 
Entiſchließung weiter, habe fih infolge der dauernden und 
unter verſchiedenen Vorwänden vorgenommenen Lohn⸗ 
lürzungen, der Nichtbezahlung fiir unverschuldeten Still 
fand, der ſtändigen Entlaſſungen der Arbeiterde legierten 
und nicht zuletzt inſolge der drakoniſchen Rationaliſie⸗ 
rungsmethoden als unbedingt notwendig erwieſen. 
Gleichzeitig verlangen die Verſammelten die Kürzung 
der Arbeitszeit auf 6 Stunden täglich bei Beibehaltung 
der heute verpflichtenden Löhne. Der von den Ju- 
ſtriellen zu den Forderungen der Arbeiterſchaft elnge⸗ 
nommene Standpunkt zeige, daß eine friedliche Regelung 
des Konflikts unmöglich iſt und ſei ein Beweis dafür, 
bek fie auch weiterhin nicht gewillt find, die Beſtimmun⸗ 
gen des Abkommens einzuhalten. Angeſichts deffen be- 
ſchließen die Verſammelten, ſich für die Streila'tion in 
ollen dieſen Betrieben, wo dies erforderlich iſt, vorzube⸗ 
seiten und dem Streikauſruf der Hauptverwaltung des 


Lodzer Tageschronil. 


Eine Uhr anj dem Fabr bahnhof. 


Schon ſeit längerer Zeit wurde in der Oeffentlichkeit 
auf die Anbringung einer Uhr am Fabrikbahnhof auf⸗ 
merkſam gemacht. Die Bahnhofsleitung will nun die⸗ 
ſem Wunſche nachkommen und hat bereits diesbezügliche 
Schritte eingeleitet. 


Die Folgen der geſtrigen Glätte. 
Nach einer längeren Froſtperiode trat geſtern früh 
hlötzlich ein Witterungsumſchlag ein. Schen in der 
Nacht zu Sonntag war ein merkliches Nichlaſſen der 
Kälte zu verſpüren und bis in die Morgenſtunden halte 
ſich die Luft bereits jo weit erwärmt, daß in den Vers 
mittagsſtunden ein ziemlicher heftiger und anhaltender 
Regenſchauer niederging. Da aber die Erde noch von- 
kommen in Eis erſtarrt war, fror auch der niedegehende 
Regen jofort und überzog alles mit einer ſpiegelg alten 
Eisſchicht. Daß dadurch jeglicher Verkehr ungeheuer er: 


Ein Kind irrt 
durch die Nacht 


(61. Jortſetzung) 


„Der erſte Eindruck war recht gut, aber ſie iſt ja noch 
ein Kind, verſchüchtert und unwiſſend; ich mache dir nun 
ſolgenden Vorſchlag: Du reiſt in acht Tagen auf drei 
Monate fort. In dieſer Zeit will ich das junge Mädchen 
zu mir nehmen, will es genauer kennenlernen, will bers 
ſuchen, wenigſtens etwas an ſeiner Bildung zu feilen, und 
ſollte fie einſchlagen, werde ich die erſte fein, die deine 
Verlobte unſerer Verwandſchaft vorſtellt; wenn ich es 
tue, wird es keiner wagen, die Naſe zu rümpfen. Dieſe 
Friſt mußt du mir noch ſchenlen.“ 

„Der Gedanke iſt fabelhaft, Großi, 
beſte Ausweg!“ 


und der aller⸗ 


Nun waren ſechs Tage vergangen und Hanne ſtand 
mit gepackten Sachen in ihrem Zimmer, als die Tür ai» 
ging und die Schweſter eintrat. 

„So machſt du alſo doch deine Worte wahr und ziehſt 
von mir fort?“ 

„Ich habe dir doch gejagt, daß ich mich mit Kuno 
Helmut verlobt habe und zu ſeiner Großmutter Über- 
ſiedle.“ 

„Die Großmutter lommt mir 
mich nur nicht für gar ſo dumm!“ 

Hanne big die Lippen zuſammen; fie fürchtete, die 
Schweſter wieder aufs neue zu reizen. Sie hatte ihr 
verheimlicht, wie Kuno in Wirklichkeit hieß, hatte ängs 
lich vermieden, daß Mia Frau von Sanſenheims Adreſſe 
herausbekommen konnte. Seit dem Auftritt vor emiger 
Zeit beſaß ſie lein Vertrauen mehr zu Mia 


ſpaniſch vor. Halte 


Klaſſenverbandes zur gegebenen Zeit unverzüglich Folge 


zu leiſten. 

Heute abend findet bekanntlich eine gemeinſame 
Konferenz aller Textilarbeiterverbände ſtatt, auf welcher 
die näheren Einzelheiten der Aktion als auch der Termin 
für den Streikbeginn feſtgelegt werden ſoll. 


Auch die Kottonw'rter für energiſche 
Naßnahmen. 


Bekanntlich finden auch in anderen Zweigen der 
Lodzer Induſtrie ähnliche Aktionen ſtatt. So haben bor 
allem auch die Kottonwirler den Kampf um ein neues 
Lohnabkommen begonnen, wobei ſich auch hier die Lage 
ſehr ſtark zuſpitzt, da ſich die Unternehmer weigern, den 
Forderungen der Arbeiter entgegenzukommen. (a) 

Im Verbandslolal an der Kilinfkiſtraße 105 fand 
geſtern eine Verſammlung der Kottonarbetier des Ge⸗ 
werkſchaftsverhandes (380) und der Polniſchen Berufs: 
vereinigung (BZP) ſtakt. Es wurde beſchloſſen, dei einem 
stündigen Arbeitstag für Längenmacher einen Tagelohn 
von 12.25 Zloty, für Fußanſtricker von 14.50 und für 
Aufſtoßer von 6.50 Zloty täglich zu verlangen, während 
die Gehilfen an den Kottonmaſchinen von den Firmenin⸗ 
habern entſchädigt werden ſollen. Auch die Urlaub frage 
erfordere eine Regelung, da in dieſer Hinſicht völliges 
Chaos herrſcht. Die nichtorganiſierten Induſtri⸗den 
müh! en zur Unterzeichnung des Vertrages gezwungen 
werden. Die erteilte Antwort von den Induſtriellen 
wurde als undiskutabel erklärt. In der Debatte wurd⸗ 
erklärt, ein weiterer Aufſchub energiſcher Kampfmaßnaß⸗ 
men wäre zwecklos Am Donnerstag, dem 27. Februar, 
wird eine Konſerenz ſtattfinden, von deren Ergebnis es 
abhänge, ob unverzüglich in den Ausſtand getreten torr- 
den ſolle, wenn die Induſtriellen die Forderungen der 
Arbeiter nicht annehmen ſollten. (p) 


ſchwert, ja faft unmöglich wurde, it ſeröftverſtändeich. 
Selbſt Abhiljſemaßnahmen, wie e Ba uſw. halfen 
nicht viel, denn bald war auch der geftreute Sand von 
Eis überzogen. Die Folge davon waren zahlreiche Stürze 
auf der Straße und ähnliche Unfälle. Insgeſamt wurden 
in Lodz in den wenigen Stunden dieſes latteiſes gegen 
40 Unfälle notiert, von welchen einige ernſtlichere Fol : 
gen nach fih zogen. So fiel auf dem Grundſtück 6, 
Sierpnia 98 die jährige Irena Swiat fo unglädlich 
hin, daß fie ein Bein brach. — Der Poludniowa 6 wohn⸗ 
hafte 52 jährige 225 Paſternial brach beim Sturz emen 
Arm. — Die 22jährige Helena Rogacka, Szara 2, 
ſtürzte jo unglücklich hin, daß fie ein Bein brach. — In 
der Przendzalnianaſtraße ſtürzte vor dem Haufe Nr. Hö 
die Kazimiera Czarniewfla, wohnhaft Lenczynſta 14, hin 
und brach ein Bein. In allen dieſen Fällen erteilte die 
Rettungsbereitſchaſt, die um diefe Zeit alle Hände voll 
zu tun hatte, Hilfe, wobei die genannten Perſonen Kran⸗ 
kenhäuſern zugeführt werden mußten. 


ügereien. 
In der Szaraſtraße wurde der C RE ln ya Marjan 
PPP 


„Na, meinetwegen Haló- und Beinbruch! Ich habe 
jetzt andere Sorgen. Bin geſtern gekündigt worden, bir 
wird dasſelbe auch paſſieren, weil ein anderes Stück an 
die Reihe kommt. Im Januar heirate ich meinen t Step 
tänzer, und wir fahren dann erft nach Hamburg. Du nji 
ja nun in guten PER — darauf legte fie eine beſon⸗ 
dere Betonung — ich dich deinem Shag überlaſſen 
kann. . 928 du dir bein Leben aun einmal 
— mich trifft jedenfalls feine Schuld!“ 


Damit ging fie aus dem Zimmer und verlieh Halb 
darauf, ohne Hanne die Hand zu reichen, die Wohnung. 

Dieſe bezahlte der Wirtin noch die Miele bie zum 
Erften; dann wartele fie a das Auto. 


Die Baronin von Sanfenteim hantierte in der obes 
ren Etage herum und beobachtete das Packen der Koffer, 


die Kuno mitnehmen ſollte. 

„Tina! Richten Sie das Zimmer, das ſonſt die 
junge Barvneſſe ee wat! Wir bekommen Logier- 
beſuch!“ 

Zuerſt 5 das Gepäck des Künſtlers im Anty gar 
Rahm gebracht, dann holte er Hanne ab; diesmal ſaß der 
Diener Heinrich am Steuer. 


Als Kuno mit Hanne im Wagen ſaß, zog er ein 
kleines Etui aus der Taſche und entnahm Siem einen 
Ring mit einem tiefroten Rubin, faßte nach der Hand 
ſeiner Braut und ſteckte ihn ihr an den Finger. 

Sie ſaß bleich neben ihm und drückte immer nur 
ihren Kopf an ſeine Bruſt. 

Sie wunderte ſich über nichts mehr und ließ dem 


Strom des Glücks, der fih über ihr Leben ergoß, mwillen« 


los feinen Lauf. 
* 


Als ir die afte Dame wieder entgegentrat uu fit 


Kattomigz. 
Nachtrmuſik. 
Breslau. 
Í 


Jendrzejczal, wohnhaft Szara 7, von unbekannten Min 
nern überfallen und durch Mefi erſtiche verletzt. — Im 
Hauſe Szopena 5 kam es zwiſchen Hauseinwohnern zu 
einer Schlägerei, im Verlaufe welcher der 40 mährige Jo⸗ 
jej Laſti und die 38jährige Regina Pabich durch Schade 
mit ſtumpfen Gegenſtänden verletzt wurden. Die Reiz 
tungsbereitſchaft erteilte in beiden Fällen den Berlepien 


Hilfe. 
eines Trunkenboldes. 

Der 29jährige Antoni Godula, Mazowiecla 40, 
weilte geſtern bei ſeinen Bekannten in Rolicie zu Beſuch. 
Hier wurde dem Schnaps reichlich zugeſprochen. Als 
Sodula vollkommen betrunlen war, zog er plötzlich einen 
Revolver hervor und begann um ſich zu ſchießen, ohne 
jemand zu treffen. Darauf richtete er die Waffe gegen 
fi und ſchoß ſich zwei Kugeln in die Herzgegend. Er 
wurde von der Rettungsbereitſchaft in ſehr ſchwerem Zu⸗ 
1 ins Krankenhaus geſchafft. 

m Torwege des Hauſes Gdanſta 23 unternahm die 
znjäßrige Wladyſlawa Kaczor, die arbeits⸗ und obdach⸗ 
los iſt, einen Selbſtmordverſuch, indem ſie Kurbol trank. 
— Vor dem Hanfe Pgierfla 32 trank die 36jährige Tanba 
Eksztajn, wohnhaft Krolla 5/7 in jelbfmdrberifer Ab- 
ſicht Salzjäure, — In ihrer Wohnung in der Legjonow⸗ 
ſtraße 53 unternahm die 23jährige Bronka Wilberg einen 


Selbſtmordverſuch, indem ſie Salzſäure trank. — Die 


drei Lebensmüden Frauen wurden von der Rettungsbe⸗ 
reitſchaft Krankenhäuſern zugeführt. 
Der Nachtdienſt in den Apotheken. 

Heute haben folgende . Nachtdien 8 jei 
Limanowſliego 80, Trawkowſta, Brzezinſka 56, Koprom⸗ 
fi, Nowomiejſta 15, Rozenblum, ei 21, Bar⸗ 
toszewfki, Petrikauer 95, Czynſti, Rokicinſka 53, Siwar- 
czewſki, Ronina 54, Siniech, Rzgowſka 59. 


Nadio⸗ Programm. 


Dienstag, den 25. Februar 1986. 

Warſchau⸗ Lodz. 
6.34 Emma 6.50 Schallplatten 12.15 Scherfkongerl 
12 30 Wenig bekannte Balletts 13.35 Leichte 
15.30 Salonmuſik 16.15 Geigenrezital 16,45 Wang 
Polen ſingt 17 Polens Naturſchäße 17.15 Hörspiel 
17.50 Sprachenecke 18 Konzert 18.45 Lieder 19,85 
Sport 19 50 Aktuelle Plauderei 20.10 Konzert 21 
Der Karneval vor 80 Jahren 21.40 Abſchied vom Rer- 
neval 23.95 Tanzmuſik. 


— 18.15 und 18.45 Schallplatten 18 Unterhaltungs 


alogs derber 
6.10 Morgenmuſck 10.45 Kindergarten 11. Ber 
Bauer ſpricht — der Bauer hört 12 Konzert 16 
Allerlei 15.15 Begegnung mit einer holländiſchen Dide 
terin 16 Konzert 18 Harfe und Cello 19 Auslands- 
beutiche Faſchingstänze 20.10 Karneval 1958 22.80 


12 Konzert 14 Allerlei 16 Stammt ber Menſch vom 
Affen aß? 17 Wenn die Veilchen wieder blühn 18 
Faſchingsmelodien 22.30 Nachtkonzert. 

Wien. 


12 Konzert 15.20 Kinderſtunde 1725 Konzertſtunde 
19 25 Tänze aus aller Welt 20.40 Hausball bei Ligen 
24 Schallplatten. 


merl 


ouf das Zimmer hinaufbegleitete, um ihr perſönlich alles 
zu zeigen, war fie ſchon nicht mehr jo befangen, hatte den 
Mut, Rede und Antwort zu ſtehen. 


Auch hier in dieſes reizende Jungmädchenzimmer 
hatte Kuno in liebevolle aufmerkſamer Weiſe einen gro 
ßen Strauß roter Roſen hineinſtellen laſſen. 


Sie aßen noch zuſammen Abendbrot, dann aber 
ſchlug die Abſchiedsſtunde, und Hanne begleitete Kung bis 
zu jeinem Wagen. Einen kurzen Moment tauchten ihre 
Blicke ineinander, und Runo Hüften, während der Die⸗ 
ner Decken und den Geigenlajten in das Innere des Au- 
tos legte: 

„Habe Mut, meine Hanne! Dieſe Prüfungs 
wird vorübergehen. Großi wird lieb zu bir fein! Be 
iſt manchmal etwas ſchrullig, aber herzensgut. Denke nur 
bei allem an mich und Sirat mir jeden Tag!” 


Am anderen Morgen war Hanne ſchon ſehr früh 
unten und half Tina den Tiſch decken; dieſe verzog den 
Mund und griente, ſagte aber kein Wort. 


Hanne ſah blaß und übernächtigt aus; die 
des dunklen Kleides ſtand ihr aber gut zu Geſicht, 
ſie hätte ſich gar nicht vorteilhafter Heiten tönnen. 


Die alte Dame erſchien in einem langen Schlafrock 
mit vielen Spitzen und einer großen Haube auf dem 
Kopf; ſie rauſchte in das Zimmer. Hanne lief ihr ent⸗ 
gegen. 

„Schon auf? Ich Habe es heute vorſchlafen. Tina, 
bringen Sie ſofort den Tee, für das gnädige Främein 
aber Kaffee!“ 


Das erſte gemeinſame Frühſtück verlief etwas iti L. 
Hanne fühlte, wie die Dame prüfende Blicke zu ihr hin- 
uͤberwarf, wie fie fie abwägend immer wieder betrachtete. 


(Fortſeßung folgt.] 
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Stondal in Warihau. — IRB ſiegt in Sw'eniskhlowice. 


Die an der Mannſchaftsmeiſterſchaft von Polen be⸗ 
en Vereine liefern ſich erbitterte Kämpfe, die nicht 
zu unſportlichen Handlungen führen. Die Schieds⸗ 
t die die Kämpfe einwandfrei leiten folen, haben, 
betracht der Atmosphäre, in welcher fie ſtattfinden, 
leichten Stand. Kommt es nur einmal zu einer 
idung, die nach Meinung anderer anders härte 
len müſſen, jo ift der ſchönſte Krach und Tumult da 
In einer ſolchen Atmoſphäre fand geſtern der Ent» 
ingelampf um die Spitzenſtellung zwiſchen Skoda 
Varta in Warſchau ſtatt. Die Poſener kamen wohl. 
i mit 10 Mann nach Warſchau, um bei ev. Stari- 
heit eines Mannes Erſatz, zu haben. Und dies 
uch ein. Sipinſki wurde von den Aerzten nich: gu- 
n und Warta deſignierte an deffen Stelle Vogt. 
wollte auf leinen Fall den Erſatzmann anerkennen, 
h lam es zu den erſten Reibereien, die Seweryniak 
gerte, indem er Vogt durch techniſchen k. o. ſchlug. 
nem großen Skandal kam es nach der Verkündung 
Itteild im Kampf Sobkowiak — Czortek. Die 
Börihter gaben hier ein Unentſchieden, obwohl 
den Kampf gewonnen hatte. Zu die er Entſchei⸗ 
lam der Ringrichter, weil einer der Punktrichter 
wiat den Sieg zuſprach. Dieſe Entſchridung rief 
dem Publikum einen derartigen Protect hervor, 
ch die Veranſtalter gezwungen ſahen, die Kämpfe 
me halbe Stunde zu unterbrechen. Ert nachdem 
Publikum beruhigt hatte, wurden die reſtl ichen 
e ausgetragen. 
Swientochlowiee ging es etwas weniger lebhaft 
gegen zeitigten die Kampfe dort keine geringen 
tionen. Der Olympiakandidat Spodenkiewiez ver- 
gen Pinta und Banaſtak ſchlug den noch vor kur⸗ 
gefährlichen Zwirk. Obwohl Pinta Regie, fo 
er doch die Punkte an den Lodzer abtreten, da er 
kampf mit einem Ring am Finger antrat, was ber 
der Lodzer Mannſchaft nach dem Kamp ſe ſeſtſellte. 
ſchwergewicht erhielten die Lodzer die Punkte 
los, da J für diefe Gewichtsklaſſe keinen Mann 


Waria — Skoda 9:7. 
Ne einzelnen Kämpfe zeigten nachſt. tende Ergeb: 


flieg ngewicht: Koziolek (W) M feinem Gegner 
" durch alle vier Runden überlegen und holt fd 


lantamgewicht: Die erften beiden Nunten gehören 
blowiak, dagegen ift in den beiden letzten Runden 
oben. Die Schiedsrichter geben ein Unentſchiꝛden. 
kbergewicht: Kozlowſti (Skoda) ift feinem Gegner 
li ſtark überlegen, und da der Poſener auch blutet, 
ler Kampf unterbrochen. 

lergewicht: Seweryniak (Skoda) beſiegt Vogt. 
Mttelgewicht: Matuszewſki (Skoda) iſt der Beſſere 
Regt Floryſtal. 


d Piſarſti eine Punktniederlage beibringen. 
ichwergewicht: Pilat (Warta) ſiegt in der dritten 
E o. über Garftech, 


In — JAB 12:6. 

Regengewicht: Mrozer (JIB) beſiegt den weniger 
emben Szwed nach ee * j 
Wntamgemiht: Jarzombek (JB) ſiegt fider über 


dergewicht: Einen ganz knappen Punktſieg krug 
putia (FEB) über Spodenkiewiez davon. 

kich gewicht: Wozuiakiewicz (JPP) ift feinem Beg- 
aa hoch überlegen und holt ſich einen technischen 
Steg. 


gewicht: Banafiat ſiegt nach Punkten über 
Mittelgewicht: Chmielewſki hat keine ſchwere Auf⸗ 
mt Piech und ſiegt durch techniſchen k. o. 
klbſchwergewicht: Pietrzak (JAR) ſiegt überzeu⸗ 
lber Lamgier. 


Rand der Meiſterſchaftskämpfe: 


Kämpfe Pantie Buntieperhältnis 
s.6 11:1 65:34 
r 2 5 6:4 44:36 
Mer 5 46 33:42 
Bench 1:11 29:67 
— anae 


Gberſchleſien — Robz 2:0 im Elshocken. 
He Lodger Eishockenſpieler werden feit Jahren vom 
folgt. Stets, wenn ein größeres Spiel angeletzt 


kalbſchwergewicht: Szymura (Warta) kann über⸗ 


iſt, ſtellt ſich Unwetter ein, wodurch es entweder zu keiner 
einwandfreien Austragung kommt, oder die Veronſtal⸗ 
tung muß gänzlich abgeblaſen werden. Auch das Spiel 
mii Oberſchleſien war ſchon Kmal angeſetzt und mußte 
immer wieder verlegt werden. Endlich hatten wir Froſt⸗ 
wetter und die Eishockeyſpieler rüſteten mit Volldampf 
zum Kampf am Sonntag. Prompt ſtellte ſich aber das 
Unwetter ein und wenn das Spiel auch ſtattfand, ſo kann 
von einer einwandfreien Durchführung desſelben aber 
keine Rede ſein. 

Die Oberſchleſter haben erneut geſiegt und das dank 
einer beſſeren techniſchen Entwicklung. Die Lodzer ſchlu⸗ 
gen ſich aber wacker und verteidigten ihr Tor mit großer 
Aufopferung. Das erſte Drittel vergeht torlos, dagegen 
konnten die Gäſte im zweiten und letzten Drittel ſe ein 
Tor erzielen. 


Birger Rund Europameiſ. er 
im SGliſpringen. 
Maruſarz an vierter Stelle. 


In Innsbruck kamen geſtern die Europameiſterſchaf⸗ 
ten im Skiſpringen zum Austrag. Als Sieger ging auch 
hier der Olympiafieger Birger Rund mit Sprüngen don 
65, 62 und 63 Metern hervor. Von den Polen belegte 
Maruſarz mit Sprüngen von 57, 56 und 62 Metern den 
vierten Platz. 


— e 


Deulſchland — Spanien 2:1 
in Fußball⸗Länderſpiel. 
In Barcelona kam vor 70 000 Zuſchauern der Fuß⸗ 
balländerkampf zwiſchen Deutſchland und Spanien zum 
Austrag. Es ſiegte die deutſche Mannſchaft im Verhält⸗ 


nis 2:1. Beide Tore für Deutſchland ſchoß Fath. Bei 
den Spaniern ſpielte der berühmte Tormann Zamora mit 


Bon der Generalverſammlung des Polniſchen Fukal- 
verbandes. 


Von den wichtigſten Beihlüffen, die auf der Gene⸗ 
ralverſammlung des Polniſchen Fußballverbandes gefaßt 
wurden, ſeien hier genannt: Der Antrag, die Landesliga 
zu liquibieren, wurde abgelehnt; der Antrag, Cracovia 
weiterhin in die Liga zu belaſſen, fand keine Mehrheit 
und wurde abgelehnt; die Karrenzzeit der Spieler wurde 
dahin abgeändert, daß wenn ein Spieler den Klub inner: 
halb des Bezirks wechſelt, keine Beſtätigung des Landes⸗ 
verbandes vorliegen braucht. 


Lawinenunalüct in der Tatra. 


Am Sonntag ereignete ſich in der Nähe von Zato- 
kane ein ſchwerer Unglücksfall. Während einer Berghe- 
ſteigung wurden drei Touriſten von einer Lawine per- 
ſchüttet. Obwohl Hilfe ſofort zur Stelle war, konnte 
einer der Touriſten, der deutſche Ingenieur Lowach, nicht 
mehr gerettet werden. Er ſtarb an der Stelle des Unglücks 
MERA — ——— — — r — DEE) 


Aus dem deutschen Geſellſchafteleben 


Jubi läumsball des Lodzer Sport und Turnvereins. 


Im Anſchluß an der feierlichen Akademie am Sonn⸗ 
abend, über die wir bereits geſtern berichteten, ſand am 
Abend der Jubiläu.isball ſtatt, der einen überaus würdi⸗ 
gen Verlauf nahm und der ganzen Jubelfeier emen 
glanzvollen Abſchluß gab. 

Als ſich der Vorhang für die Abenddarbietungen 
teilte, wurden die Erſchienenen durch das Bild, das ſich 
ihnen bot, überraſcht. In ſinnvoller Weiſe nahmen alle 
aktiven Mitglieder des Vereins, wie Turner, Fußballer 
und Damenriege auf der Bühne im Sportdreß Aufſtel⸗ 
lung. Herr Präſes Oskar Ziſtel begrüßte darauf die 
erſchienenen Gäſte und Mitglieder in herzlichen Worten, 
worauf dann Fräulein Alice Bareinſka einen für dieſes 
Jubiläum paſſenden Prolog aufjagte. In einer längeren 
Rede ergriff dann der Vizepräſes des Vereins, Artur 
Kronig, das Wort, einiges aus dem Werdegang des Ver⸗ 
eins mitteilend. Redner unterſtrich ganz beſonders, daß 
der Verein aus dem Volke heraus entſtanden iſt und dem 
Volke dient und dienen wird. Auch ijt er ein nicht zu un⸗ 
terſchätzendes Glied in unſerem Volkstum. a einem 
Hoch auf dem Jubelverein, in welchem alle Anweſenden 
einſtimmten, endet der Redner ſeine Anſprache. Herr 
Präſes Biftel nahm dann die Ehrung der verdienftvollen 
altiven Turner, Turnerinnen und Fußballer vor. Auch 
wurden einige verdienſtvolle paſſive Mitglieder mit Di- 
piamen bedacht. Ueberaus herzlich fiel die Ehrung des 
verdienſtvollen Turnwarts Triebel aus, der nicht nur 
vom Verein, ſandern auch von der Spitzenorganiſatian 


8 
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ver geutſchen Turnerſchaft in Polen mit Ehrenbrief und 
Ehrennadel ausgezeichnet wurde. Auch Präſes Ziſtel 
war unter den verdienſtvollen Mitgliedern des Vereins, 
die ausgezeichnet wurden. 

Nach dieſem feierlichen Akt fanden turneriſche Dar- 
bietungen ſtatt, die von der Männer⸗ und Frauenriege 
muſtergültig ausgeführt wurden. 

Man ſah bei gieſer Gelegenheit ſo manch ſchöne 
kraftvolle und exalte Leiſtung, die das Publikum ſchier 
hinriß. Eine angenehme Ueberraſchung war auch der 
Auftritt des Doppelquartetts des Geſangvereins „Cä⸗ 
cilie“, der die Lieder „Piesn wieczorna“, „Die Sonne 
fant”, „Abſchied“ und „Wendrowni spiewacy“ in ein- 
drucksvoller Weiſe fang. Eine gute Unterhaltungs- und 
Tanzmuſit lieferte das Streichorcheſter des „Stella“ 
Vereins unter Leitung ſeines zweiten Dirigenten Herrn 
Schicktanz. 


36. Stiftungsſeſt des Radogoszezer Männergeſangvereins 
n Polyhymnia”. 

Zu den Feſtveranſtaltern am letzten Faſchingsſonn⸗ 
abend geſellte ſich auch der Radogoszezer Männergeſang⸗ 
verein „Polyhymnia“. Bereits 36 Jahre pflegt dieſer 
Verein im Norden unſerer Stadt das deutſche Lied. In 
den Reihen ſeiner Sänger ſieht man noch heute einige 
alte Kämpen, die mithalfen, den Verein unter vielfachen 
Schwierigkeiten zu gründen und aufzubauen. Für diefe 
alten Sänger iſt eine ſolche Feier gewiß eine große 
Freude und Genugtuung. Mögen die jüngeren Sänger 
inre älteren Kollegen als Beiſpiel nehmen und den Ge- 
ſang im beſten Sinne des Wortes pflegen! 

Zu dem Programm übergehend muß lobend geſagt 
werden, daß dieſes mit einer gewiſſenhaften Exaktheit 
abgewickelt wurde, welche man auf unſere Vereinsfeſtlich⸗ 
Iciten jo oft vermißt. Die Verwaltung hat ſich damit 
ein gutes Zeugnis ausgeſtellt. Die Vortragsfolge halfen 
die zum Dreibund gehörenden Geſangvereine ſowie der 
Gem. KGV zu Radogoszez ausſchmücken. Einkeitend 
ſang der Chor des feſtgebenden Vereins unter Leitung 
ſeines Dirigenten O. Schiller den von dieſem komponier⸗ 
ten Wahlſpruch. Nach einer herzlichen Begrüßungsan⸗ 
ſprache des Vizepräſes A. Linke jang der Chor den ſchö⸗ 
nen „Sängergruß“ von Johann Strauß. Als zweiter 
Chor trat dann der Gem. KGV zu Radogoszez auf (Lei⸗ 
ter A. Hübner), der die Lieder „Des Liedes Kriſtall“ von 
F. Schmidt und „Ein rheiniſches Mädchen“ von E. Kra⸗ 
mer ſang. Im Namen dieſes Vereins gratulierte Herr 
A. Köppe dem Feſtverein und dankte für die eifrige Bu 
ſammenarbeit. Die Reihe kam nun an den Rolicler 
SOV (Leiter O. Schiller), welcher die Lieder „Lievesge⸗ 
danken“ von R. Trunk und „Der Studenten Nachtge⸗ 
fang" von K. L. Fiſcher fang. „Heimatglück von K. 


Schiebold und „Märchenzeit“ von J. Soſula ſang dann 


in ſchöner Manier der Geſangverein „Danysz“ (Leiter 
Prof. J. Soſula). Herzliche Gratulationen brachte im 
Namen des KGV „Zubardz“ Herr E. Schüßler dar. Den 
Liederreigen beſchloß ſodann „Polyhymnia“ mit „Das 
Lied vom Rheinwein“ von C. Zöllner und „Mein Lied“ 
von E. Führmann. Recht ullig waren die Vorträge des 
Vereinshumoriſten Fritz Tepel, welcher die Lacher bald 
auf ſeine Seite hatte. Nach einer angemeſſenen Pauſe 
ging der einaktige Schwank von K. Hoppe „Bubi ſchläft“ 
über die Bretter. Geſpielt wurde recht flott und die 
Herten Fritz Tepel und Erich Nietz hatten recht gute Mo⸗ 
mente. Die übrigen Mitwirkenden waren: Frau O. 
Senſelmann ſowie die Herren Hugo Wolf und Erwin 
Tſchoch. 

Da das Programm abgewickelt war, kamen nun der 
Tanz und Unterhaltung in ihre Rechte. Rech! gute und 
fleißige Tanzmuſik lieferte ein Jazz. Mit dem Verlauf 
des Feſtes können Veranſtalter und Beſucher gufcteden 
ſein, war es doch wirklich ſchön. —d. —r. 

Bunter Abend bei den „Trinitariern“. Am vergan⸗ 
genen Sonnabend veranſtaltete der Geſangverein det 
Trinitatisgemeinde im eigenen Vereinshauſe einen bun⸗ 
ten Abend, der einen außergewöhnlich ſtimmungsvollen 
Verlauf nahm. Bereits zu Beginn begann ſich der höchſt 
geſchmackvoll dekorierte Feſtſaal zu füllen, der dann ge⸗ 
gen Mitternacht beängſtigend überfüllt war. Beſonders 
ſtark vertreten war die jüngere Generation, was auch dem 
Feſte ein beſonderes Gepräge verlieh, bei dem Witz und 
Humor, Frohſinn und Ausgelaſſenheit dominierten. 
Ganz auf ihre Rechnung kamen hierbei nich die Tanz 
luſtigen, denn es gehörte bei dieſer Ueberfüllung ſchon 
eine ſtarke Portion Mut dazu, um ein Tänzchen zu wa 
gen. Das gebotene auserleſene Programm war, der De 
viſe des Abends entſprechend, auch derartig bunt und 
mannigfaltig zuſammengeſtellt, um auch den verwöhnte⸗ 
ſten Anſprüchen gerecht zu werden, was auch im vollſten 
Maße der Fall war. Ganz beſonders erwähnenswert 
wären das Singſpiel „In der Krone iſt heute Masken⸗ 
ball“ und die Tanzvorführungen, die recht eindrucksvoll 
waren. Die Tanzmuſik, die in bekannt ſchwungvoller 
Meile die Jazzkapelle Pilarſki lieferte, r en Kapitel 
für ſich . Alles in allem, es war ein bunter Abend, der 
einen ausgezeichneten und nachhaltigen Eindruck h'nter⸗ 
ließ und bei allen Feſtteilnehmern noch lange in Frin⸗ 
nerung bleiben wird. B. 
— ] VEREIN TEHWIT ALTE TE 
Deutfhe Sozialiſtiſche Arbeitspartei Polens 

Lodz Zentrum. Mittwoch, den 26. Februar, 7 Uhr 
abends, Sitzung des Vorſtandes und der Vertrauens 
mu nner. 


Sollögeitung — Montag, 


den 24.  Webrmr T936. 


35. Volniſche Stanisiotterie. 1. ane. 3. 3iemasion. 


Am dritten Ziehungstage der 1. Klaſſe 
fielen Gewinne auf folgende Nummern: 


10,000 zł. — 100996, 
2,000 zł. — 135808. 


1,000 zł. — 56240, 73074. 180243 
193629. 
500 21. — 22326, 72944, 75867, 127344 


182503. 


400 zł. — 10317, 41879, 111546, 138177 
173589. 


200 21. — 2903, 19684, 20110. 22779 
39334, 55299, 71386, 79126. 124362, 
158394, 161084, 167396, 194343, 

150 21. — 2457, 10788, 21292. 22483, 


. ou 


39865. 53975, 57161, 70697, 73261. 107951 
113261, 122871, 124925, 126918. 141116 


145297, 155758, 159302, 159804, 164266 
174672, 174076. 182961. 187838. 


zu 50 Zl., mit s zu 100 31. 


15 47 66 193 318 513 495 603 608 186 97 941 
1047 65 68 1868 396s 409 438 5445 675 742 95:2 
202238 668 93s 213 88 514s 634 96 8035 903 49: 
55s 3030 229 314s 5128 6555 9465 63 76 4138 20 
372 409 91 602 764 78 53302 98 521s 24 768 825 
6012s 106.250 434 604 88 790 970 768 7018 5: 
74 116 46s 3855 426 514 721s 26 37 46 992 81695 
91s 304s 533 865 670 767 9011 358 186 205 25 
64 351 5168 77 709 10s 535 864 83 90. 

100268 213s 457 718 31 67 887 928 35 66 11002: 
4s 210 340s 57 84s 418 198 27 525 7355 8168 9355 
12012 335 700 67 804 13323 508s 640 872 14146 
400 5675 845 150735 84 130 47 210 406s 26 99 
725 33 161148 2055 758 600 838 925 69 17099 653 
69s 85 9888 182665 648 56 19210 75 469 87 937 

20040s 63 114 322 13s 531s 768 97 724s 885 
907 21082 105 67s 74 201 345 403 630 38 44 7735 
8645 82 22016 61 3055 70s 551 636 724 30s 8805 
971 234395 626s 728 90 958 241465 477 573 665 
251465 477 573 665 25048 3475 52 540s 677 834 
260688 313 590s 694 8535 768 27109 39 343 5015 
833 9355 468 280655 213s 84s 662 732 90 820 89 
9305 51 875 290555 142 60 3465 688 690 762 818 
50 90. 


301245 240 93s 3955 4213 684 7565 62 808 889 
310528 203 595 70 3588 480 502s 31s 97 8538 9393 
983 321778 330 477 556 725 94s 847 970 3068 
202 989s 34032s 184 603s 830 67 955 35000 176 
274 499s 567s 790s 36003 168 213 463 573s 95 
930 37274 84 444 91s 644s 628 940s 38116 40s 
601 840s 9755 76s 39182 324s 419 507 40 99 681 
757 958. 

40100 144s 302 460s 604 707 917 41079 178 

393 684s 42029 165s 2435 360 418 7638 97 852 
944s 430288 233 411 728 521 25 61s 75 80 634 
54 731 83s 96s 957 44055 97s 214s 4628 690 935 
751s 806 964 45039 157s 254 527s 910s 55s 845 
46028 205 2 44 305 58 459 628 73 756 64 988 
47889 9028 48227 327s 79 416 606 31 891 971 94 
49134 256 729 911s. 
500946 230 303s 43s 555 408 694 51054 
90s 255 327 446s 66 9 72 83 564 604s 20 63 
968 520775 201 21 8s 74 304 30 489 558 665 861 
913 531475 216 388 426 89 572 9758 54047 388 593 
6528 55222 99 322s 462 532 732 822 54 916 64s 
567935 805 908 45 55 675 57000s 1238 701 3 825 
63 9008s 35 43 90 58107 604s 708 869 895 59014 
62 139 292 340s 488 641 897. 

602985 415 5825 687 61472 582 6618 709s 32 
40s 821 49 62475 791 809 258 992 63070 377 556 
766 831 49 968 640935 107 262 6335 59 967 65014 
124 36 97 314s 451 568 6025 66017 322 50 8 439s 
562 91s 620 790 973 670335 2675 788 501s 7 465 
603 7465 996 68158 89 305 682 808 11 691455 244 
4188 5535 6128 

70060 516s 728 990 71022 48 240 70s 732 8385 

725565 855 73390 4885 510 631 835s 70s 74039 
275 5555 610 934 75540 927 76088 163 314 22 
445s 77353 425s 707 685 763s 866s 83 780628 88 
132 3 313s 444 6 503 871 964 790258 1228 209 
457s 74s 650 819s 65 991. 
380186 200 7398 62 965s 81038 1138 64s 503 
62s 893s 82023 280 569s 879 96s 83081 144 825 
255s 301s 506 761 64 933s 84139 380 98 854475 
539 64 80 617 75 77 751 73s 9835 87 888 862195 
3228 858 433 8238 960 87098 203 559 684 793 
88160 375 421s 542s 73s 919 53 82 89230 541 
702s 806s. 

90119 283 589 636 809s 91215 396 4375 134s 
671 924s 758 92178 2655 89 763 90s 9828 93072 
309 424s 258 31s 618 63 941 635 838 94341s 51s 


565 
841 


MIREETETTRRTEHTTERTERRERTRRERTERUNTERRRERUERRRRERTRGREN 
N 


MIRAZ 


11 Liſtopada 16 


Beginn 4 uhr 
eee 


52s 79 4305 7388 853s 93 950 95067 127s 658 72 
434 578 854 998 960075 132 295 334 919 974088 
520 355 697 744 8365 980745 631 7168 923 990718 
129 57 78 3755 87s 549 657s 62 7728 964 

100085 92 202 64s 99 398 588 94 683 808 
1011248 84 2138 868 346s 419s 438 59 79 831 
45 57 909 1021365 530s 88 9018 94 103182 280 
318 605 655 795 800s 104063 84 133s 77 570 519 
298 58s: 59 77 626 66s 8555 943 788 105004 296 
3865 498 642 815 22 1061838 2065 20 72s 464s 69 
107010 318 581 601s 870s 108234 462 540 645 
61 862 66 915 1090005 133 528 79 6985 946s 57 

110000 97 333 40s 858 73 111480 5405 56 794 
9268 112090 361 415 501s 756 675 86 113065 1275 
313 51 70 76 414 660 719 39 49 55 87s 114143 
63 99s 2615 83 394s 715 535 999 115085 236 341 
412s 9088 116113 718 73 2565 888 387 446 s694 
917 1170025 96 114 21s 73 306 37s 82 521 533s 
929 118025 197s 287 513 44s 650 823 9065 26 
119004 155s 4708 552s 8808 992 

120002 179 202 95.699 816s 71 1212068 29 
6865 802 122105 498 358 720 929 40 73 75 113200 
304s 410s 39 561 64s 686 124089 147 2078 38 
640 961 125033 266 449 522 616 97 7895 872s 
126249 68 3745 449 518 751 918 127015 53 345 
661s 640 753 64 829s 9935 12800 289 327 440s 
508 57 813 129083 791s 81is 36 

130018 1755 305 593 6688 87 862s 131126s 
625 40 83s 786 910 61 82s 988 132145 289 988 415 
38 878 81 97 133108 23s 80s 2058 19 61s 473 577 
7188 34 806 901 134085 157 72 505 634 808 730 
852 1352128 33 99s 3528 470 506 16 17 95s 744 
136055 183s 431 519 640s 799 854 919 1371645 
328s 497s 686 741 824 138073 107s 31s 62 480s 
5228 730 895 918 53s 1391388 500 72s 

1401275 423 5s 517 876 798 141115 29 55s 82s 
314 439s 93s 512 71 7635 142061 3208 437 501 
643 588 93 143284 349 664 8965 978 144006 40s 
1028 207s 493 670s 7218 807 57 977 145048s 164 
214 37 76s 310 21 4325 660 868s 9055 25 146043 
453 85 702 147095 112 18 421 661s 860 903 1480208 
48 121s 45 448 614s 701 54 954 149139 76 225s 
407 509 428 914 17 228 

1501455 253 4385 54 606 742 9668 151132 730 
65 965 1521585 3375 655 893 601 730 1530115 
293 698 705 36 837 911s 154125 95s 370 4255 
53ls 6125 853 685 82 940 115077 4785 1560608 
100s 43s 313 5765 79 84s 791s 952 157508 73 80 
611 42s 1580835 122 51s 248 303 4088 523 6495 
in 159074 4485 9s 5188 488 69s 601 7938 874 
9898 

160020 657s 755 8065 988 1612665 74 302 42 
609 9448 162085 2675 462s 6618s 163173 214 39s 
50 370s 566 87 856 66 164122 58 2288 309 477 
505 701 838 49 165009 97s 1238 303 52 4 577 
796 166006 124s 227 325 543 85 705 806 912 
167206s 339 507 652 737s 933 758 168415 74 
8868 9568 169086 115s 


170024 204 33 41 3578 499 504s 7 44 817 9735 
171070 .6 145 556 92 607 32 1724668 506s 615 
946 1730775 251 447 8 621s 766 807 174013 90 
157 70 4 98 276s 365 447 573 666 80 801 175033 
6265 48 746 813 14 176091 40 350 400 505 6035 
7648 935 1770265 180 208s 22 715 97s 178117 
414 5255 55 869 179411s 510 662 759s 894 97 

180052 154 265 3005 426 624s 701 55 866 
181044 413 549 95 182249 412s 88 521 699 758s 
961 183059 182 88 90 200 70s 31s 43 86 559 
615 72 184100 1738 209 11 53 412s 53s 620 9 
825 834 1850528 104 578 92 623 7258 910s 186280 
6538 55s 864 187278 571 85 691s. 8787s 1881975 
209s 354 409 519 189190 223s 405 546 615 38 
725 698 929 

190173 266 349 515 629 721 191063 102 25: 
90 475 58 501s 188 1921088 61 550 727 978 918 
96 193050 238 301 20 39s 795 526 651s 724 817 
194195 97s 343 5068 388 657 778 848s 91s 920 88 


2. Ziehung. 


25.000 21. — 23634. 
2.000 zł. — 9401 41164 160947. 
1.000 zł. — 28005 132321 134714. 


500 zł. — 99793 107569 126726 
152029 177322 187825 180563. 
400 zł. — 8056 28325 42176 45324 


70739 65339 67957 101614 111004 
94641 194761. 

200 zł. — 2820 29587 45978 
50473 76630 77405 154400 171533 
180760 180780. 

150 21. — 1096 3362 4016 4403 8133 
8933 18287 20149 28928 35893 35980 


126186 


49360 
175003 


36636 36694 42553 47973 48396 53715 
54963 57661 62485 75176 85163 85305 


86993 90715 92830 96396 99429 102622 
104537 115087 119479 119955 133807 
137100 138036 139555 140331 156330 
160443 163877 167515 167963 172914 
178893 182636 182960 186980 188492 


194500. 
zu 50 Zl., mit s zu 100 3l. 
12028 6275 863 82 977s 2042 109s 3009 72s 
273s: 409 47 525 646 7728 941s 4141 2965 5458 
804 6008 218 90s 466 817 51 9558 7098 246 536 
055 702 852 8014 197 9058 321 5808 791s 
101325 56 575 978 11495 519s 887 99 12174 
413s 60 632 49 738 967 134188 588 14077 271s 
476s 757 912s 15037 345 618s 82 16202 25 93 
76 730 8088 81 17015 571 660 709 67s 788 18477 
7098 19178 666 702s 833 
20071 154 80 888 494 600 32s 928 726s 820 
»35 21024 92 1008 250 518 7268 22200 314 607 
331 905 230845 122 54 628 259 664s 772 859 245068 
5165 25182 93s 257 4818 911 87 26320 91e 499s 
Nesos 648 783s 854s 2800 1s 73 228s 513 775 
290898 228 452 5128 7028 228 
30580 903s 312768 317 768 73 32006 130 322 
5275 332035 34801 958 35120 610 720 51 950s 
35120 610 720 51 950s 360505 157 250 8828 81 
70568 251s 579s 667 740s 806 68 38341s 851 
266 39486 
40314 7695 410398 102 343 426 50.531s 872 
42204 378 6985 43544 440718 717s 4572 8908 
996 46473 477848 481738 805 49528 
50031s 502 30s 774 51002s 200 543 936 52438 
647 95 99s 707 840s 92s 76 987s 531275 93 643 
7335 924 54039 366 728 56 55106 795 89 919 54 
76032 163 5095 894s 976 57191 3255 4708 709 
583655 537 59104 89s 222 917s 26 
600 4s 20s 61066 695 110s 277 558 622848 
2278 571 667s 63097 106 636 859 642995 509 36s 
678 648 804 56s 65603 16s 755 66155 61 716 
673745 69548 629 
70325 999 71119 522 723 989 72406 522 941s 
730528 2428 9275 742988 488 755945 760988 421 
33 731s 98s 77049 206 36 552 991 78236 484 6188 
246 79611 
82053 249 835 421 6505 731 58 875 91s 972 
33256 96s 842485 805 850575 86993 87083 524 
749s 859s 907 88945 61 89026 428 68 175 268 735 
900066 1249 50 755 91566 6088 9068 92028 
597s 759s 97 928 36s 043265 95645 777 962625 
321s 680 97948 98769 99345 
1002145 361s 577s 852 1010255 122 42 93 547s 
696 801s 102143 4428 881s 1036348 792 104842s 
92 105120s 551s 6968 787 98 106181 283 6315 788 
345 65 69s 943s 107056 287 3788 888 108189 3745 
523 629 
110312 17s 488 712 111100 1123018 740 53s 
81 857 947 77s 1130075 32s 308s 114037 312 784 
115122 539 842 116231 8268 915s 1173455 58s 
118241s 347 82s 405s 945 119174 246 
120326 502. 67s 91 998 121066 286 4088 724 
62s 811 928 122892 9868 123013 210 218 347 46: 
5058 8495 66s 124170 273 523 849 67 941 1253% 
642 69 9375 126048 172 362 449s 618 9%: 708 17 
811 67s 127228 429s 505 128581 720 895 129144: 
442 607 10 7545 996s 
130072 81 163 377s 804s 956s 928 131631 
1221948 512s 601 838 1330678 1325 2358 309 
98 621 704 862s 1342025 1386858 888 1362888 
682 8585 68 938 93 137087 99 317 4108 594 
138129 40 64s 850 956 1392708 621s 854 983. 
140222.58 577s 85 90 1418768 1421378 95 421 
9338 7618 1435275 758 84 919s 1444405 633 728 
802 145328 605 776s 146231 437 8388 910 147081 
240s 495 148029 54s 349 4338 44s 523 149246: 


150445s 748 825 151301 59s 152747s 878 
153211s 417 90s 904s 1543805 8118s 60 155335s 
83 520 604 678 156324 5lls 821 32 967 157252 
94s 370 87 521 8665 90s 1580128 26 100s 319s 
522 51 69s 159253 409 881 

160477 700 947 1611155 375 805s 1624538 860 
S6 7675 979 1632285 537 649 711 164257 340s 5175 
5205 1650395 3058 595 9955 1663055 715 95 9828 
1673765 433 641 168108 39.65 228 547 88 794 933s 
69452 6115 84. 

170391 541 897 936s 1713868 485 662 1720885 
341 465 74s 751s 1730435 1478 58 454 56 605 44 
6565 94 174060137 290 323s 1754908 860 176406 
621 177107 165 246 306 691 834 1782495 438 71 
749 73 89 179234 84 325 421 712 816 

180090 1725 92 490 885 90 181041 185 418s 
714 182773 183008 142 1850055 08s 495 590s 


83: 
59; 
56: 
93: 


186081 180 310 6375 900 37 187243 76 904 188063 
1505 58s 615 30 7485 1892028 430, 


218 


(Ohne Gewähr) 


1901728 291 4195 33s 538s 8828 196 
192173 518 193502 194033 3868 779. 


3. Ziehung: 


81s 261 370s 601 7628 950 1324s 77 
9565 99 2012s 119 2505 53 785 505s 80 
837s 968 4420s 93 51665 344 53 5888 88 
697 883 7035 41ls 6645 709 35 999 8065 
96248 784s 8225 994s 


10413 75 6398 739 8035 63 110768 167 & 
710 845s 979s 12213 34s 574s 877 13203 
697 7585 15608 81 838. 608 16037 422 5 
5328 648 173755 568 910 31 65 185655 88 
228 3208 56s 818 

20293 390s 718 40 832s 21072 291 & 
221978 4318 23012 76 163 2728 367 895 4 
241148 2118 4558 280278 675 4678 571 20 
804s 274228 531 233065 408s 771 928 
6565 874 

304488 31023 32304 560s 7628 82 332% 
52 528s 628 970 34087 118 29s 418 2 
5875 35953 36030 796 990s 38093 438 600 
39103 520 798 

40095 2328 6283 747s 89 804s 90 4 
657 86 42244 332.649 757 43142 4635 592 
1288 231 37 45083 672s. 461458 3618 59 
4780945 481835 211 490555 194s 380 S 

50788 51434 86 895 992 520228 535 5312 
778 54079 55396 56157 75 276 3728 686 721 
270 445s 836 58080 304 467 59011s 201 2 

60191 286 844 61718 62255 349s 607 
4655 5085 64568 6125 657198 870 66503 74% 
670145 68 4095 68478 557 9935 699875 

70041 749 71317 4738 821 60 722728 3 
73050s 120 256 85 313 74000 119s 338 45% 
685 7665 77 75235. 925 76051 116 273 4 
6575 763 770925 78304 67 536. 717 790% 
507 6268 

30353 76 463s 537 677 947 81328 6 
82333 56 6275 83155 441 76 699s 8048 30 
594 757 972s 85084 134s 80s 395s 710 988 
319 567s 781 87062 892 880965 407 891 
4785 585 

904585 6875 8438 91062 257 3255 606 
849 538 93083 707 941808 268 872 6438 
888 95145 50s 51 249s 3688 562 600 96617 icr 
971818 374s 5528 649 855s 98202 8518s 9935 H 
192 879 i 

100104 476 923 101199 3828 545 7655 8 
29 102000 331s 86 642s 1031555 218 441 8 
604s 722 328 889 1045325 688 778 10568 
106545 678 107385 596 610s 1084705 5335 f 
832 74s 109065 80s 114 440 47 696 7655 

110102 281s 717 18 903s 99s 111076 206 
7138 77s 954 112495 516 50 955 689 90 m: 
1130295 7288 833 114000 72 263 528 86 60 Wei 
115242 366 542 618 7085 1160448 258 430s N 
2 117027 1838 642 118550 731s 968 11930 
88 


ten 
ifi 
or 


Dir 


120796 121101 453 705 820 1222228 516 P. 
123338 87 95 444 781 1243225 7958 932 uf 
95 393s 740s 1260955 286 465 7955 974s IR. 
6305 913s 128475 9795 129039 9098 u. 

1301565 131036 131 289 363 666 1 in 
2238 888s 133146 628s 79 775 1340545 388 on 
911 135196 270 396 820 1361935 2578 649 zd 
932 137114s 263 133338 624 939s 1300885 É- 
227 4658 784 de 

140761 96s 8178 9408 141110 317s Wit 
820 81s 1420565 991 1432658 314 40 67 47 af 
144131 83s 795 8365 914 1450605 104 61 4% 
942 146090 403 832 868 1471178 66 214 . 
6095 742s 1480005 99 181s 535 844s 9835 [rk 
4318s 5635 618 968. Jeb 

151018 1628 67s 582s 923 1524828 595 e 
153025 272 338 888 154002 208 170 351 15413 
240 156122 61 83 5718 962s 1872888 748 fn 


57 158334 8455 159058 2738 539 646 7368 79 et 
1604375 6388 828 1610928 121s 553 162 ic 
541 56s 741 1630308 320 53 90 909 164332 He 
718. 154888 997 1668728 656s 76 167231 fer 
1683755 606 9488 74s 1693928 501. I., 
1700045 136s 252 3388 562 641 52 171000 E. 
597 954s 172519 173061 3458 606s. 174203 Mil: 
362 989s 1750455 243s 377 7138 8828 964 1764: 
646 1771395 56 7015 99s 919 465 72 178084 ie 
208 16s 547 757 179035 54 157 554 966 a 
180059 91s 110 21s 38 1A1S41s 889 052 1820) 
386 1831065 466 826s 184063 805 401 6658 Te, 
13 917 97s 185074 288 386s 517 835s 186260 ki 
42s 80s 81s 811 31s 912 428 738 187825 
188061 3028 4738 517 626 45 906 1892005 55 fer 
190385 567 624 705s 866s 88 191025 449 @ 
10s 192928.83.193283 194114 245 2735 3626 51 it 


* 


Dr. med. 


H.KRAUSKOPF 


und Frauen- 
krankheiten 


Geburtshilfe 
Zgierska 15 


Sprechst, von 8% 10 früb, 4-8 nachm. 


Die . Lod er Volke zeitung“ erſcheint täglich 
Abonnementepreis monatlich mit Zuſtelung ine Haus 
und durch die Loft Zloty 3.—, wöchentlich Zloty — 75 
Ausland: monatlich Zloty 6.—, jährlich Zloty 72.— 
Einzelnummer 10 Groſchen. Sonntags 25 Groſchen 


Tel. 113-47 


Private 
Pl. Wolnosci 10 


Anzeigenpreiſe: Die ſtebengeſpaltene Mil'meterselle 15 Gr 
im Text die dreigeſpaltene Millimeterzeile 60 Groſchen. Stellen ⸗ 
A 50 Prozent, Stellenangebote 25 Pro ent Rabatt 
kündigungen im Text für die Drudzeile 1. — Zloty 

Für das Ausland 100 Prozent Zuſchlag 


i 8 75 
III Heu'e und folgende Tage! HMMM Heute und folgende Tage! IM Mc: 
Die luſtigſte polnische muſftkaliſche Kom die 


cus 


Rellungobereilſchaft 
se. 22226 


tätig ununterbrochen Tag und Nacht. 
Sofortige urztliche Hilfe für alle Spezialfälle. 


mit 


VOXRADIO 


lampen u. Laute 
ſprecher » « 3L 135.— 
4 Lampen⸗ - „ 180.— 
Schöner Klang, ganz Eu⸗ 
ropa zu hören. Verkauf 
auch gegen Raten zu 3 3ʃ 

wöchentlich. 


Delrtkauer 79, im Hofe 


ADOLF DYMSZA | 
JADZIA ANDRZEJEWSK 
CWIKLINSKA un. 


Herren: und Knabenkleidn | 


Sportileidung u. Schüleruniform 
kaufen Sie preiswert nur beim Heprenſchneldere 


N. Kepler ist ewas 17, ront catt 


Verlagegeſellſcha't 
Verantwortlich für den Verlag. Dit: Abel 
Hauptſchriftleiter: Dipl-Ing. Emil Zerbe 

Verantwortlich für den redaktionellen Judalt: Otto Hei 

Dru: «Prasa». Lodz Petrifauer 101 
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rn 
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Beſtellungen aus eigenen und anvertrauten 
Stoffen werden zu billigen Preiſen ausgefühit 


rr 


„Volke preſſe“ 


— 


m h. H. 


